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Management | Betriebswirtschaft

Verfahrensvergleich mit
und ohne Separator
Das Separieren von Gülle hat positive, aber auch negative Aspekte. Hauptargument ist das
Vermeiden von Streifen auf der einen und die Kosten auf der anderen Seite. Nachfolgend
eine Kostenberechnung.

Ruedi Hunger

In einer Umfrage, durchgeführt von der
Hochschule für Landwirtschaft (HAFL

Zollikofen) bei Anwendern von Separator-

Technik, wurde in erster Linie die bessere

Handhabung der Gülle (Vermeidung von
Streifen, Futterverschmutzung) genannt.

Weitere Argumente waren die Gewinnung

von Einstreue, der reduzierte
Einsatz des Rührwerks, die bessere Dünge-

Grundlage

Tabelle: Maschinenliste als Berechnungsgrundlage für Variante 1 + 2:

Agroscope-

Code

Maschinen-
Bezeichnung

Anschaffungs-

Preis

(0)CHF

Auslastung

pro

Jahr

(AE)

Fixkosten

pro

Jahr

(CHF)

Variable
Kosten

(CHF/AE)
Richtwert

CHF/h

Richtwert

CHF/AE

6116 Separator + Dickstoffpumpe 8 kW (Agroscope-Variante) 42 000 700 h 4352 7.56/h 15.15 1,30/m3

6116A* Separator + Dickstoffpumpe 5,5 kW 25000 250 h 2222 4.50/h 14.75 1,85/m3

1005 Traktor 65-74 kW 90000 450 h 8410 17.89/h 40.23

6091 9-m-Schleppschlauchverteiler + 5000-l-Fass 53 000 3500 m3 5343 0.64/m3 47.10 2.40/m3

6092 12-m-Schleppschlauchverteiler + 6000-l-Fass 63 000 4000 m3 6339 0.58/m3 52.80 2.40/m3

5136 Striegel + pneumatisches Sägerät, 6 m 19000 90 ha 1573 6.33/ha 68.00 26.00/ha

Varianten-Beschrieb 1: ohne Separator

Annahmen: Grünlandbetrieb, 40 ha LN, mit Traktor und Fass befahrbar. 2000 m3 relativ dicke Gülle pro Jahr. Eigenmechanisierung mit eigenem
6000-l-Güllefass inkl. Schleppschlauchverteiler 12 m breit. Aufgrund der regelmässig zurückbleibenden «Güllemädli» auf der Grasnarbe hat der

Landwirt seine einfache Wiesenegge gegen einen Wiesenstriegel mit Sägerät eingetauscht, um damit gleichzeitig auch regelmässig Übersaaten

vorzunehmen.

Kostenberechnung aufgrund der Annahmen Variante 1

Variante 1 ohne Separator:
Verfahrenskosten Traktor, Fass 6000 inkl. SSV, Striegel m. Sägerät

**Maschinen-Code
Code** Leistung

2000 m3/Jahr 50 m3/ha Jahr

Stunde m3 Hektar

Traktor + Fass/Schleppschl. + Bedienung 1005/6092 22,2 m3/Std. 151.30 6.81 340.50 CHF

Traktor + Striegel/Sägerät + Bedienung 1005/5136 2,6 ha/Std. 136.32 52.45 CHF

Verfahren skosten total CHF 392.95/ha CHF
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Wirkung der Dünngülle und tiefere
Ammoniakverluste sowie vereinzelte andere

Nennungen. Mehr als die Hälfte der
befragten Anwender nannten als negative
Aspekte an erster Stelle die Kosten. Weitere

negative Nennungen waren der
zusätzliche Aufwand, der Unterhalt und der

Energieverbrauch, der Mehraufwand bei

der Ausbringung der Hofdünger sowie
vereinzelte andere Gründe.

Beschrieb der Maschinenliste
Aufgrund von Annahmen wurden aus

«Agroscope Transfer 190/2017,
Maschinenkosten» die in Tabelle 1 enthaltenen
Maschinen bestimmt. Unter «Code
6116A» wurde ein kleinerer Separator
berechnet, der nicht in den «Maschinenkosten

2017» enthalten ist. Auslese und

Begründung der einzelnen Maschinen sind

im Varianten-Beschrieb enthalten.

Optimierungspotenzial Variante 1

Die zu geringe Auslastung der
Eigenmechanisierung mit Fass + Schleppschlauchverteiler

verursacht gegenüber der

«Grundauslastung Agroscope» (2000 m3,

statt 4000 m3) Mehrkosten von 57%.
Der Wiesen-Striegel mit Sägerät verursacht

(bei 0 1,5 Überfahrten/Jahr) gegenüber

dem Agroscope-Richtwert rund
35% höhere Kosten.

Diese Eigenmechanisierung garantiert
zwar eine hohe Flexibilität bei der

Anwendung und ermöglicht unter
Berücksichtigung der Witterung optimale
Einsatzbedingungen.

Die Variante 2 ist wirtschaftlich nur
tragbar, wenn die Maschinen
überbetrieblich eingesetzt oder gemietet
werden können. Auch die überbetriebliche

Nutzung eines einfachen, fahrbaren

Die Umfrage der HAFL Zollikofen zeigte, dass 14% der
Anwender sehr zufrieden sind mit der Gülleseparierung.
77% zeigten sich zufrieden und nur 9% waren mässig
zufrieden.

Aus wirtschaftlicher Sicht muss aber zur
besseren Auslastung eine Zusammenarbeit

mit einem oder mehreren anderen
Betrieben angestrebt werden. Alternativ
bietet sich eine Maschinenmiete oder die

Arbeitserledigung durch den Lohnunternehmer

an.

Optimierungspotenzial Variante 2

Auch bei der Variante 2 verursacht die

Eigenmechanisierung mit Fass +
Schleppschlauchverteiler (zu) hohe Kosten. Weil
die auszubringende Güllemenge um 15%
tiefer ist (1700 m3, statt 2000 m3), kann

zwar ein kleineres Fass verwendet werden,

dennoch verursacht die tiefe Auslastung

gegenüber dem Agroscope-Richtwert

Mehrkosten von fast 59%.

Separators oder das Angebot eines

Lohnunternehmers sind zu prüfen, wenn
genügend getrennter Gülle-Lagerraum
vorhanden ist.

Fazit
Eine Kostenberechnung aufgrund von
Annahmen ist ein Wagnis, da es immer
zahlreiche «Wenn» und «Aber» gibt.
Bei der gewählten Betriebsgrösse ist
die angenommene Eigenmechanisierung
nicht wirtschaftlich. Der Einsatz eines

Separators hat auch Vorteile, die in

der Berechnung nicht berücksichtigt werden

können (Beispiel: keine Verstopfungen).

Die Mechanisierung für die
Dickstoffe ist in der Berechnung nicht
berücksichtigt.

Varianten-Beschrieb 2: mit Separator

Traktor 65-74 kW (88-101 PS) 5000-Liter-Fass mit Schleppschl. 9 m Separator + Dickstoffpumpe, 5,5 kW

Annahmen (gleicher Betrieb): Grünlandbetrieb, 40 Hektaren LN, mit Traktor und Fass befahrbar. 1700 m3 separierte Gülle (-15%).
Eigenmechanisierung mit Gülleseparator inkl. Dickstoffpumpe 8 m3/h, 5,5 kW. Eigenes 5000-l-Güllefass mit Schleppschlauchverteiler 9 m. Die anfallenden

Dickstoffe werden als Einstreue im Laufstall verwendet. Für die Grünlandpflege wird bei Bedarf eine einfache Wiesenegge zugemietet (nicht

berücksichtigt in der Berechnung).

Kostenberechnung aufgrund der Annahmen Variante 2

Variante 2 mit Separator:
Verfahrenskosten

**Maschinen-Code

Traktor, Fass 5000 inkl. SSV, Separator

Code** Leistung

1700 m3/Jahr 42,5 m3/ha Jahr

Stunde m3 Hektar

Traktor + Fass/Schleppschl. + Bedienung 1005/6091 19,8 m3/Std. 143.07 7.23 307.30 CHF

Separator + Dickstoffpumpe 5,5 kW 6116A* 8 m3/h 14.73 1.85 75.65 CHF

Verfahren skosten total CHF 382.95/ha CHF

*nicht in den Agroscope-Maschinenkosten vorgesehen
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